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n diesem Editorial möchte ich Ihnen das Er-
gebnis unserer Zukunftsplanung vorstellen. Im 

vergangenen Jahr haben wir uns in einem breit an-
gelegten Prozess die Frage gestellt, wo der Verein 
im Jahre 2017 stehen soll und welche Aufgaben 
wir erfüllen wollen. Alle Bereiche unseres Vereins 
waren in diesen Prozess involviert.  

Wir haben fast 20 Jahre Erfahrung im Hospiz- 
und Palliativbereich und wir wollen dieses Wissen 
weitergeben. Unser Ziel ist es, dass möglichst viele 
Menschen von unserer Kompetenz profitieren. 
Wir beabsichtigen in den nächsten Jahren unsere 
Angebote in der Hospiz- und Palliativbetreuung 
im Bezirk Mödling auszuweiten und haben daher 
das Projekt „Hospiz Zentrum Mödling“ gestartet.

Wer kann von einem Hospiz Zentrum Mödling 
profitieren? Von einem gut erreichbaren und in der 

öffentlichen Wahrnehmung etablierten Hospiz  
Zentrum profitieren vor allem PatientInnen und 
ihre An- und Zugehörigen. Aber auch ÄrztInnen 
und Fachpersonal im Betreuungsumfeld von Pati-
entInnen, Stadt, Gemeinden und Öffentlichkeit.

Infolge demografisch bedingter Veränderungen 
wird der Bedarf an pflegerischen Leistungen und 
sozialer Betreuung erheblich zunehmen. Die Sorge 
und Pflege für hilfebedürftige Menschen in un-
serer Gesellschaft wird daher immer mehr zu einer 
Gemeinschaftsaufgabe, im besten Fall im Sinne 
einer „sorgenden Gemeinschaft“.

Sorgende Gemeinschaften brauchen neben Be-
gegnung und Engagement auch verlässliche 
Strukturen und einen Ort, an dem man vielfältige 
Unterstützungsangebote finden kann – eine zen-
trale Anlaufstelle. Ein Hospiz Zentrum könnte 
so eine Anlaufstelle sein, um viele verschiedene 
verfügbare Ressourcen zu aktivieren. Ein Hospiz  
Zentrum könnte Raum schaffen für den Übergang 
vom „normalen, gesunden“ Leben zu Krankheit 
und Tod – als Teil des Lebens, der uns im Mensch-
sein fordert und Solidarität braucht. 

Dafür suchen wir einen größeren und barriere-
freien Standort. Wir freuen uns über Hinweise 
und Unterstützung!  

Mit herzlichen Grüßen

 Mag. Eva Nagl-Pölzer 
 Obfrau Verein Hospiz Mödling

sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des Verein Hospiz Mödling! 

i

Die sorge für hilfsbedürftige Menschen
in unserer Gesellschaft wird immer mehr

zu einer Gemeinschaftsaufgabe.
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Wir suchen: 
einen neuen standort!

Mit dem Wachsen des Vereins und 
der Ausweitung unserer Angebote 
brauchen wir mehr platz und vor 
allem einen barrierefreien zugang.

Wir suchen eine immobilie in der 
Größe von 200 – 250 m² zur Miete und 
wünschen uns in Mödling, möglichst 
zentral, zu bleiben.

Die Räumlichkeit soll über einen  
großen Raum (ca. 100 m²), drei bis 
vier kleinere büro- und beratungs-
räume sowie passende Nebenräume 
(empfang, küche, Wc) verfügen. 
Mietpreis: ca. 10 €/ m²; betriebskosten 
ca. 2 €/m². Wichtig sind barrierefrei-
heit und gute parkmöglichkeiten so-
wie ein kleiner Außenbereich (innen-
hof, terrasse, Garten).

Wir freuen uns über Hinweise an 
DGks/DsA petra schmidt unter:  
02236/864 101 oder
petra.schmidt@hospiz-moedling.at

Aktuelles

projekt „Hospiz zentrum“

Mit der Diagnose einer schweren, vielleicht nicht 
heilbaren Krankheit beginnt ein Weg, dessen Ver-
lauf oft ungewiss ist und viel Kraft kosten kann. 
Wir sind zuverlässige Begleiter in dieser Zeit, wir 
helfen und geben Sicherheit. 

Der Verein Hospiz Mödling betreut seit vielen 
Jahren Sterbende und Schwerkranke zu Hause, 
seit 2007 auch im Auftrag des Landes Nieder- 
österreich. Wir sehen uns als Experten für Hospiz-
arbeit – wir haben hohe Kompetenz in Bezug auf 
Palliativmedizin, Palliativpflege, ehrenamtliches 
Engagement, hospizliche Begleitung und Unter-
stützung von PatientInnen und deren An- und 
Zugehörigen. Unsere Haltung ermöglicht selbst-
bestimmtes Menschsein, auch in Krankheit und 
Leid. 

Unser Ziel ist es, dass möglichst viele Menschen 
von unserer Kompetenz profitieren. Dafür 
brauchen wir einen neuen, größeren und  
barrierefreien Standort!

Hospiz bedeutet Herberge – ein Platz zum Blei-
ben oder Weiterziehen. Wir wollen einen Ort 
schaffen, an dem Begegnung möglich ist und 
bei Bedarf eine Begleitung entstehen kann. Ein  
offenes Haus, in dem Interessierte und Betroffene 
mit ihren Fragen und Sorgen willkommen sind. 

Es soll Kontakt- und Vernetzungspunkt sein und 
den Zugang zu unserer kostenlosen Beratung er-
leichtern. Von einem gut und barrierefrei erreich-
baren und in der öffentlichen Wahrnehmung eta-
blierten Hospiz Zentrum können viele Menschen 
profitieren!
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teRMiNe - bitte VoRMeRkeN!

 

Was ist eigentlich Palliative Care? 

Haben sie diesen Ausdruck schon ein-

mal gehört und wollen mehr darüber 

erfahren? Dann dürfen wir sie herzlich zu 

unserem informationsabend einladen!

im Rahmen unserer initiative „lebens- 

Raum“ wird dieses thema in Form eines 

theaterstücks aufbereitet und präsen-

tiert. bitte beachten sie, dass wir daher 

an diesem tag ausnahmsweise in den 

Räumlichkeiten der sozialstation Wiener 

Neudorf, anzutreffen sind! 

Wann: 28. Juni 2016, 18 uhr                                 

Wo:  sozialstation Wiener Neudorf, 

schlossmühlplatz  3, 2351 Wiener Neudorf

                                                                                                            

Theaterstück von und mit: 

DGKS Ramona Jachtner, DGKS  

Brigitte Szabo, DGKS Renate Schaffer 

und DGKS S.M. Margarita Weber

im oktober gibt es eine gemeinsame  

Veranstaltung mit dem stationären  

Hospiz im lpH Mödling!

„Pholc“ (Irisches, Schottisches, Folkiges...) 

www.pholc.at

Wann: 15. oktober 2016, 18 uhr

Wo: theresiensaal, Maria theresien- 

gasse 18, 2340 Mödling

im November findet unsere jähr- 

liche Herbst enquete statt.

Wann: 12. November 2016, 9-12 uhr

Wo: theresiensaal, Maria theresien-  

gasse 18, 2340 Mödling

Thema: Die heilende Kraft des Wortes

Referent: Prof. Dr. Arnold Mettnitzer

benefizkonzert

lebensRaum

19. Herbst enquete
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Unser mobiles Pflegeteam betreut mit hoher 
menschlicher und fachlicher Kompetenz unsere 
Patientinnen und Patienten zu Hause. Eine wich-
tige Unterstützung sind dabei unsere Kolleginnen 
im Hospizbüro sowie unsere Sozialarbeiterin.

Sie arbeiten oft im Hintergrund, recherchieren, 
organisieren, vernetzen und kümmern sich um 
alle administrativen Belange. Sie nehmen Anrufe 
entgegen und empfangen Besucher. Es ist ihnen 
sehr wichtig, sorgsam auf alle Anliegen einzuge-
hen und sich ausreichend Zeit für Informations- 
und Entlastungsgespräche zu nehmen. Wer unsere  
Büronummer wählt, darf nicht nur mit fachkun-
diger Information und Beratung rechnen sondern 
auch mit Zuspruch oder Trost und dem ehrlichen 
Bemühen zu helfen. 

	Die MitarbeiterInnen unseres Hospizbüros 
sind für Auskünfte, Beratung und als Gesprächs-
partner für Sie da.

	Unsere Hospizkoordinatorinnen organisieren 
und begleiten die Einsätze unserer ehrenamt- 
lichen MitarbeiterInnen. Sie planen jeden Einsatz 
mit großer Sorgfalt, um zum Gelingen einer Be-
gleitung beizutragen.

	Eine schwere Krankheit bringt oft vielfältige 
Schwierigkeiten, auch in anderen Lebensbereichen, 
mit sich. Finanzielle Belastungen, Fragen zu För-
derungen oder Pflegekarenz, Vertretungs- und 
Vorsorgemöglichkeiten oder die Unterstützung 
von angehörigen Kindern und Jugendlichen sind 
nur einige Punkte, bei denen unsere Sozialarbeite-
rin  beraten und unterstützen kann. 

unsere Mitarbeiterinnen im Hospizbüro:

Regina Reindl
Hospizkoordinatorin

Monika schreiber
Hospizkoordinatorin

petra schmidt
DGks und
sozialarbeiterin

karin Grimmer 
Hospizbüro, lebens- und 
sozialberaterin

HospizbÜRo uND soziAlARbeit

Die guten engel im büro
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WiR DANkeN VoN HeRzeN!          

Fröhliche Kinderstimmen füllten am 13. Jänner 
unser Büro: Gemeinsam mit Religionspädagogin 
Petra Pukal überbrachten uns die SchülerInnen 
der VS Maria Enzersdorf eine Spende aus dem 
Erlös des Adventmarkts, wo sie liebevoll selbst ge-
bastelte Geschenke angeboten hatten. Die Kinder 
haben am Projekt „Hospiz macht Schule“ teilge-
nommen und kennen somit unsere hospizliche 
Tätigkeit. Wir freuten uns sehr über 328 Euro und 
bedankten uns mit einer Urkunde und einer Jause!  

Wir sind sehr dankbar, dass manche Gemein-
den immer wieder Wege finden, unsere Arbeit 
zu unterstützen. So durften wir am 13. Februar 
wieder eine Spende der Marktgemeinde Maria 
Enzersdorf entgegen nehmen. Ende Jänner fand 
im Schloss Hunyadi der Bürgerball der Marktge-
meinde statt. An der Sektbar wurde fleißig ausge-
schenkt – und dies für einen karitativen Zweck: 
800 Euro konnten im Laufe des Ballabends für 
unseren Verein gesammelt werden. Danke!

Sehr herzlich bedanken wir uns bei Herrn Heinz 
Sestak. Herrn Sestak war es ein Anliegen, einem 
gemeinnützigen Verein eine Spende zukommen 
zu lassen. Nachdem er zufällig über eine liebe 
Nachbarin von unserer Tätigkeit erfahren hatte, 
stand sein Entschluss rasch fest, unseren Verein zu 
unterstützen.  Sehr dankbar durften wir am 19. 
Februar einen Betrag von 1.040 Euro entgegen-
nehmen. Wir freuen uns über diese großzügige 
Unterstützung unserer Hospizarbeit!

Viele unserer Dienste und Angebote sind nur mit ihren spenden und Mitgliedsbeiträgen möglich. Wir 
gehen sehr sorgsam mit den uns anvertrauten Geldern um und überlegen jede Ausgabe genau.  
Jede spende ist auch ein wichtiges zeichen von solidarität und Gemeinschaft und hiflt uns zu helfen!

1     

2

3    



Wir laden Sie herzlich zu einem Benefizkonzert ein, 
das im Juli zu unseren Gunsten stattfindet! Bei 
diesem Konzert werden junge Musiker aus den 
USA spielen.

Das Konzert findet am Samstag, den 16.07.2016 
um 19.00 Uhr  im Festsaal des Franz-Fürst-Frei-
zeitzentrums in Wiener Neudorf statt. 

samstag, 16. Juli 2016

Das Youth Orchestra of San Antonio (YOSA), 
wird unter Leitung ihres Musikdirektors Troy  
Peters Werke von Franz Liszt (Ungarische Rhap-
sodie Nr. 2), Antonin Dvorak (Sinfonie Nr. 8 in 
G-Dur, op. 88) und des amerikanischen Kom-
ponisten Eric Ewazen („Down a River of Time“) 
vortragen. Bei diesem im Jahr 1999 komponierten 
Stück handelt es sich um ein Oboenkonzert, bei 
dem die junge Musikerin Jennifer Berg den Solo-
part übernehmen wird. 

Karten zum Spendenbeitrag von 8,- Euro sind 
an der Abendkasse und im Vorverkauf unter  
01/581 86 40 bzw. via E-Mail erhältlich (tickets@
kunstkultur.com).

Wir freuen uns auf einen schönen Abend und  
zahlreichen Besuch!

benefizkonzert

eiNlADuNG
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Dank und bitte
Wir danken sehr herzlich unseren unterstützenden 
Mitgliedern für die zahlreichen und raschen Einzah-
lungen des Mitgliedsbeitrags. Auch für die Kranzspen-
den und sonstigen Zuwendungen dürfen wir herzlich 
danken. 

Der Fördermitgliedsbeitrag 2016 beträgt unverändert 
Euro 25,44. Spenden und Mitgliedsbeiträge an den 
Verein Hospiz Mödling sind steuerlich absetzbar (Reg. 
Nr. SO 1467). Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

impressum

Herausgeber: VEREIN HOSPIZ MöDlINg 
2340 Mödling, Josefsgasse 27 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Mag. Eva Nagl-Pölzer

unser spendenkonto lautet: 
Verein Hospiz Mödling 
Hypobank Mödling, blz 53000
ibAN: At08 5300 0035 5501 4294
bic: HYpNAtWW
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trauerRaum
Gesprächsrunde für trauernde Angehörige

Eingeladen sind alle Trauernden, die vor kurzer 
oder längerer Zeit einen schweren Verlust erlitten 
haben. Die gruppe ist ein Ort der Begegnung und 
des gesprächs. Einzelbegleitungen sind nach Ver-
einbarung möglich.

BEglEITUNg:
Regina Reindl, Trauerbegleiterin
Helga Krumböck, Hospizmitarbeiterin

TERMINE: jeweils am 1. Dienstag im Monat
18.00 – 19.30 Uhr, außer an Feiertagen

ORT: Verein Hospiz Mödling, Josefsgasse 27
Teilnahme kostenlos, Anmeldungen bitte 
an das Hospizbüro:  02236/864 101 

lebensRaum 
Hilfe für pflegende Angehörige

Wir möchten Familienangehörigen durch Erfahrungs-
austausch in der gruppe aber auch in Einzelgesprächen 
Hilfestellung zur Bewältigung ihres Alltags geben. 
Auch Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen!

lEITUNg:
DgKS/DSA Petra Schmidt. Stv: Karin grimmer

TERMINE: jeweils am letzten Dienstag im Monat
ab 18.00 Uhr, außer an Feiertagen

ORT: Verein Hospiz Mödling, Josefsgasse 27
Die Teilnahme ist kostenlos, es ist keine
Anmeldung erforderlich.

Auskünfte und information

Für Auskünfte, Beratung und gewünschte Ein-
sätze kontaktieren Sie uns bitte unter: 

Verein Hospiz Mödling 
Tel.: 02236/864 101 
Fax: 02236/864 101- 4
E-Mail: office@hospiz-moedling.at 

Unser Büro ist nicht ständig besetzt. Sie erreichen 
uns jedoch über den Bereitschaftsdienst unter 
unserer Telefonnummer. Wenn Sie uns besuchen 
wollen, vereinbaren Sie bitte telefonisch einen 
Termin. 

Weitere Informationen: www.hospiz-moedling.at
 


